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Mchisuptsttdt 
set-kin. — Der Vorsteher des 

Finanzburemw der Stadt Berlin- 
kaerstadtfekretök Hermann Fiedler, 

Hing fein sechzigjähriges Däensts 
jvdilönnh Bereits in den frijhesn 

Mitterngan erschienen Ober- 
sirgermeister Betraurt-. Biirgerntoii» 
ster Reicke und der Stadt-kämmer 
Vöß Der Oberbürgermeister Häher-» 
reichte dem Jubilar den Kronen- 
orden dritter Klasse mit der Zahl »O. ! 

——— In dem Eckhause- Franfockii 
straße und Mäßenbnmerstraise in 
der Papierbandlung einer Frau Z- 
Nüller, wurde ein S. Inbrnordoersnch 
unternommen In dont Laden des 
genannten Geschiij erschien ein fun- 
ger Mann nnd forderte von der Ber- 
köukerin Gerlach einige Sachen-. Als 
diese sich umwandte, schlug der Mann 
ihr mit einer in Tuchstücke ein-ge- 
wickelten Wstange über den Kund 
so daß sie taumelnd zu Boden sank. 

—- Reiche Beute machten Einbres 
eher, die dem chwnischen Laborato- 
rium einen Besuch abstattetm Die 
Diebe stehlen aus den in der Trans- 
ftrasx Nr. 4 belegenen Räumen Tür 
nicht weniger als 16.000 Mark Plis- 
tinklumpen und Mrljvßen mit der 
Beute das Grundstück unbemerkt Nu- 
die Wiederberbeischaffuna des tust-t- 
vollen Metalle-Z ist eine annemsxsfenis 
Belohnung ausgesest morden 

Baden. 
Bonndors. — In Mancher-— 

wurde die Witwe Kath. Giintert Von 

dem Göpel der in Betrieb befindlichen 
Dreschmaschine erfaßt und so schwer 
verletzt, daß der Tod sofort eintrat 

R e ck e r a u. — Ein bei einem hie- 
ssossenneister beichäftixiter 17- 

jähriger Bäckerlehrling hantierte mit 
einem scharf geladenen Revolver. Tie 
Waffe entlud sich und der Schuß 
drang dem Lehrling in die Brust 
Die Verletzung ist bedenklich 

Obergimpern — Ein tra- 

gisches Geschick ereilte eine hiesige Fa- 
milie. Franz Rückert von hier, der 

einzige Sohn des Landtvirts Adels 
Rückett fiel so unglücklich vom Wa- 
sen· daß er den Lendenwirbel und ci- 
nige Rippen brach und innere Ver- 
letzungen erlitt. Er ist bald daran 
durch den Tod von seinen Schmerzen 
erlöst worden. 

O b e r a ch e r n. —- Die Eheleute 
Stephan Könninger feierten das Fest 
der goldenen Hochzeit 

Sta n&#39;s e n. —- Einer der ältesten 
Männer hiesiger Stadt, der frühere 
Steuereinnehmer Nevomuk Baer ist 
irn Alter von 92 Jahren gestorben 
Ziele Jahre versah er hier mit gro- 

Pslichttreue in hiesiger Stadt das 
mt eines Steuereinnehmerg. 

Decier-L 
M ün ch en. —- Hier brach in der 

Schuhfabrik Gaul-ad Schillerstraszc 
V, auf bis fest unaufgeklärte Weise 
Feuer aus, das Schuhe im Werte von 

10,000 Mark Urnichtete Gambav 
tst versichert Das er konnte aus 
feinen Herd beschritn t werden. 

Oliv-both — Jn Vlinsbach 
sei Dillinqen wurde Pfarrer Ludwig 
bin-wovon tödlich vom Gehirn- 
schlag etroffen 

Di Ungern-In der Familie 
der Witwe Karmann Gotel Sonne) 
wurde ein seltene-Z Familienfest ge- 
feiert An einem Tage hielten 3 Kin- 
der, 2 Töchter und 1 Sohn, Hochzeit 

profen -— Der Dechant des 
Dekanats Jphofen bei Scheinfeld, 
Geistl. Rat Franz Tonart-, feit 1877 
Pfarberr in Hüttenbeim feiert am 

As. Oktober seinen 70. Geburtstag 
Lindau. s-— Jn Lindau wurde 

der neue Recht-sent Dr. Balß aus 

München durch Bürgermeister Schüt- 
nger feierlich in fein Amt einge- 

.·hrt. 
Rothenburg. —- Der älteste 

Iekftliche der protestantischen Landes« 
srche, Pfarrer Ferdinanb Linder o 

t» feierte dieser Tage in guter Ge- 
smdheit feinen 97· Geburtstag 

Regsnsburg — Die Pfarr- 
txpositu Stadtamhof, die auf ein 
Iiäbriges Bestehen zurückblickt unt 
Nil-er der Pfarrei Niedermünftet 

«t war, ist zur Pfarrei erho- 
worden 

Traunsteim — Hier feierts 
sil. M. Barbare, die verdienstvollo 
und beliebte Leiterin des städtsschet 
Warten-T die seltene Feier del 
Ohms-Neuem d. i. das Sojährige Or 
Wjubiläum 

ell. —- Dier bei Münchberk 
.) feierte Hauptlehrer Schneider 

J seiner Gattin die silberne Hoch 

disk-übte 
sent-new — Ja der Danks 

fiel der Ewerführer Jacol 
II seiner Schute und ertrank. Dt 
M wurde geborgen und der Lei 
M de- Oafentrmckeahaulet su- 

— M thauiichlageu M del 
e Wilhelm Unmuths-« 

Is- iess bei der Beute liegend- 

I 

:- 

Kakm 377 und erthnk Die Lsåckx 
konnte bis-lang met-: gebnge-n werden 

—- Aut dem Dampfer »Dua1a" 
stürzte der Leichtmatrofe J. Valentin 
vom keck in das Kabdgatt hinab. 
Schwer verletzt wurde der Ver- 
unalückte dem Hafenlrankenhaus zu- 
etüdrt Er hatte beide Beine ge- 
neben. 
A lto n a. —- Jn der Zirkusstraße 

sl wohnte bis vor kurzem der Gärt- 
ner Siesfried Werth mit seiner Ede- 
frau. Da et diese wiederholt mit 
dem Tode bedroht hatte, trennte sie 
sich von ihm und veranlaßte eine 
Freundin aus Düsseldorf, hierher zu 
kommen Die bei-den Frauen nah 
men in der Nendsburgerftraße Woh- 
nung. Werth kam eines Tages zu 
der Freundin feiner Frau und ver- 

langte diese zu sprechen Als ibtn dies 
verweigert wurde, zog er einen Re- 
volver nnd dab auf die Freundin 
Anna Müller einen Schuß ab, der 
diese in den Unter-leih trak. Dann 
tötete er sich selbst durch einen Schuß 
ins Herz. 

HcfrxriTarmftadt 
Vüdingen — Bei demVrande 

ikn hiesigen Pfarrhaufe trug sich auch 
ein schwerer Unfall zu. Ein jun-ges 
Mädchen aus Wicsbaden stürzte in 
seiner Verzweiflung die Treppe hinab 
und zog sich dabei erhhliche Brietzuni 
gen zu, die eine sofortige Ueberfcchs 
rang ins Krankenhaus bedingten 

Eaelsbach —- Jn einem Haufe 
der Weitendstraße brach ein Brand 
aus, der zwar bald gelacht werden 
konnte, trotzdem aber Kleider, Bet- 
ten nnd sonstige Möbel von beträcht- 
lichem Werte Vernichtete 

Franffiirta,M. Terweit 
über die Grenzen Hessens und Nas- 
sauif hinaus bekannte Direktor der 
Cafsellassjlerke Albert Ullmann ist 
im Alter von 50 Jahren gestorben 

Mainz Mombacb —- Vom 
eine-sen Vater bei der Polizei weaen 

Morde-Z any-krönt wurdeEier Lisahre 
alte Taglöhner Rappen von hier, der 
in letzter Zeit als Geleaenbeitsarbeis 
ter in Essen sich aufhielt und dort an 

einem Ijäbriqcn Mädchen einn Lust- 
mord veriibte 

Wiegbaden — Ter Standes- 
bcrr Graf Oardenbera auf Reada- 
denbea, der seit einiger Zeit hier zur 
Kur weilte wurde anf einem Spa- 
Hier-Jana nim Nerobera von Herz 
krämpfen befallen nnd brach bewußt- 
los zusammen Auf dem Transvort 
imn Krankenhaus starb er. Der Graf 
stand irn Alter non 68 Jahren nnd 
trar erblich-IF Mitalied besi- Herren- 
hauses. 

Mecklenbarg. 
Arendfee —- Tas Bildner- 

HMoellers che Ehepaar feierte am 31 

«O!tober das Fest der goldenen Hoch 
zeit 

Doberan — Jn Hansderf hat 
der 12jähriae Herrnann Stubr Sohn 
eines Arbeiters-L aus Unvorfichtigkeit 
seine Mutter mit einem Revolver er- 

schaffen 
Goldberg. — M 50iöhrige 

Bürgerjubilänsn feierte Herr Schuh- 
machernieister Adolf Bodzien 

Gnoien — Der Sattletmeister 
J Mariens beaing sein öojähti et 
Meisteriubilauin Eine Den-Atem 
Mußte die ClW M 
Sattlers und Die 
Menbursiste sama-r 
ließ eine IMnschadresse überrei- 
Gen 

Orevesmiiblen —- M 
tsr Docnnen inBörsoto verkaufte seine 
Erbvachtstelle rnü Inventar für so, 
000 Mk. an einen Herrn ans M 
marschen Die Ueber-sahe soll gleich 
erfolgen. Sämtliche Gebäude 
Gehöftei find vor einigen Jahren neu 

aufgeführt 
Ostens-ex 

Tiebensee —Das adlige Gut 
Görtz wurde von dem Besitzer Rale 
Zerd. Peter-S an Heinrich Maact da- 
hier verkauft Der Kaufprejs be- 
trägt 825,()00 Mars. 

Ostpreußen. 
Königsberg. — Die goldene 

Hochzeit feierte das Nentencsnmsänger 
Joh. Hinzsche Ehepaar Aus diesem 
Anlaß wurde dem Jubelpaar bei der 
kirchlichen Feier das kaiserliche Gna- 
dengeschenk von 50 Mark und vom 

Gemeindekirchenrat eine Bibel iiberi 
reicht. Das gleiche Ehejubiläum 
konnten die Arbeiter Richter-schen 
Eheleute aus Brünneckihos begehen- 
denen in der Kirche zu Derrndors die- 
selben Geschenke gemacht wurden. 

Lötzen —- Daö Fest der Silber- 
hochzest beginq GyWsialdirettor 
Erdtmann mit seiner Gattin. Herr 
E. amtiert in Lösen schon etwa 26 
Jahre und seit einem Jahre als Di- 
retten 

Marienburg. —- Dat Fest 
der goldenen dochzeit konnten am 
R. Oktober die Arbeiter Tuchollw 
schen These-M in Willens-ers bei Ma- 

Jubilämns e bei derkivchlichen 
cinseammg as kaiserliche Gnaden« 
Ieschenk vonöoMark M. 

korpuhnen —Tot auf 
lfanden wurde der ss IT 

— 

risse-s Inst-d DIESES-set ans einem 
Zts«c1--ck2iijcks-:; sIezZecL winkte-nd käm 
anderen Neide-r neben dem Strauch 
lagen. 

Ost-—- 

Präsumtion 
Langia — Dem bisherigen 

langjährigen unbesoldeten Etadtrat 
»in Tanzm. Herrn Kammerzienrat 
Stoddart in Zoppot, ist durch ein- 
mütigen Beschluß der hiesigen stät-ti- 
schen Körpers-haften das Ehrenprädis 
tat Stadtältester verlieben worden. 
Eine Teputatian des Magistratz, be- 
stehend auö den Herren Oberbürger- 
meister Scholt. Bürgermeister Dr. 
BaiL den Stadträten Claaßen und 

«Goerit, begab sich nach sappot und 
überreichte Herrn Stoddart die künst- 
lerisch ausgestattete Urkunde seiner 
Ernennung zum Stadtöltesten in 
feierlicher Weise. 

Schidlitz. —- Der Kaiser hat 
dse Patenstelle bei dem siebenten 
Sohne des hiesigen städtischen Markt- 
hallenarbeitcsrs Friedrich Wiegand 
und seiner Ebefrau angenommen 
Die Taufe fand am Sanntaa, den 
27. Oktober, in der St. Franziskus- 
Kirche in Schidliy statt. und der Kai- 
ser bat es gestattet seinen Namen in 
das Kirchenbuch einzutraaen Dem 
in mißlichen Verhältnissen lebenden 
Elternpaar ist ein Gnadengeschenk 
von 50 Mark überwiesen worden. 

S ch ö n b a u m. — Jnsolge Herz- 
schlages verstarb ganz plötzlich Herr 
Lehrer Gustav Tesch. Der Verstar- 
bene hat 40 Fabre lang an der ein- 
klassiaen Volksschnxe zu Freienbuden 
bei Schönbanm gewirkt: er stand im 
63. Lebensjahr-. 

Brandenburg 
Kriigersdorf —- Pfarrer 

Aiich der Leim Jahre hier als Seel- 
sergrri tätig iisar, ist zum Pfarrer 
von Kletzte Tiiizese Perleebrg, ge- 
wählt worden Ter Tag seiner 
Uebersiedeinnq dorthin iteäit noch 
nicht seit Wie verlantet. bat sich der 
Patron schon iiber die Perien sein-ok- 
Nachielgers schliissia Gemacht 

Radnitz -—- Ein schwerer Un- 
glücke-Fall ereignete sich auf dem 
Vahnhose Nadniy a. O. Jnsolge 
Platzens der Kuppelnng eines Giii 
terznges stiirzte der Schafiner Hass- 
mann ans Glogan von seinem Platze-. 
geriet unter die Räder nnd wurde so- 
fort getötet 

Fiiritenwalde. — Feuer ent- 
stand ans dein Grundstück des Fon- 
ragethdlerss Otto Alst, Miinchebep 
gerstr LI. Mittels öffentlichen 
Feuermelders wurde di Wehr herbei- 
gerusen· die den Brand in kurzer 
Zeit löschte Tie Untersuchung er- 

gab. daß das Feuer ohne Zweifel an- 

gelegt werden war. Der Schaden iit 
ziemlich bedeutend 

Post-. 
Gnesen. —- Unter gewaltigem 

Krachen ist am 18. d. M. abends in 
der Lindenstroße ein vierstöckiger 
Neubau der Bausirma Hohinann 
teilweise eingestürzt Die Hoswartd 
und die inneren Partien des Neu- 
daneg, die Balken samt den Decken 
sind in sich zusammengestiirzt Die 
Frontwand ist stark eingebeult und 
ein Pseiler in derselben hat sich sur« 
Seite magst, sodaß weim- Ein-! 

J kwqaegchr vorliegt. Die Linden- · 
I rose. die lich als Wße an 

Wirt sphichosstrase »schließt wurde 
set-Mich gesperrt Der W 
svurdh wie von W Seit 
sbchauptst wird, durch dir M 
JVelastung durch Mchine und 
«Baumateriolien verursacht; die 
sNauern konnten auch bei der fruch- 
»ten Witterung nicht gut trocknen 
;Durch den Sinsmrz siich drei Bauars 
Reiter mehr oder weniger tchwrr ver- 
ist-glückt 

; Zlotnik. —- Fiir den Preis 
Toon 1.250,000 Mark ist das 1687 
Morgen grosse Ritter-gut Zlotnik, 

; Kreis Polen-Ost an einen Herrn von 

lposeildki übergegangen 

Schlesim 
B r e s l au. —s Ter- Musiklrjtiket 

: und Komponist Prof. Ernst Flügel ist 
! im Alter von 68 Jahren gestorben. 
! Viieg —- Jn mein-geahnt- 
jbkach im Gehöft des Stellenbriitzekg 
i Schiller Feuer aus« wodurch das 
; Wohnt-nun die Scheune und ein 
ISchuppen eingeäschert wurden Die 
Ernte-Dorthin und mehrere Maschinen 
wurden vernichtet auch ein Teil der 
Möbel Der Besiyet wir in Mltru 
in Arbeit, die Frau mit den älteren 
Kindern aus den Felde beschäftigt 

Stuhl-lud —- Ein Mbübeks 
fall wurde biet in dem am Ringe 
neben dem Rathause gelegenen Bank- 
seschäft von Batthel verübt Segen 
5 Uhr heiraten zwei Mär-er unter 
dein Vergeben- östrkteickniches Geld 
in Mifchei Wln su W 
das Konten in dein sich der W 
allein befand Während der eint 
Mann mit vorgehaltene-I Revolvet 
von dem Mee Geld W- 
hielt ihm der andere Ue Insen zu. 
Auf die Hilfst-If- des W 

Lfm die baden« Maha- II 
t. 

Ouhkau —- Das dein Schuh- 
machekmeisiek Herqu in Laufen si- 
nötige Wesan ist W 
Das Inventar des Hauses W teilweise gerettet werden« 
griff auch auf das Wohnhans der bo- 
nochbatten Restftellenbesiterin Nun-« 
über, welches qleschsalls nieder- 
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Und jetzt offerieren wir Ihnen die unbegrenzte Auswahl 

von unserm ganzen Assortement von 

Januapänziigen zum »Halt-preis 
Unsere Its-Un Anznge jetzt ss.25 Diese Offerte 

Unsle ZUWD Anznge setzt s7.50 wird Zinnen 
Eine Unsere THAT-« Anzane jetzt 89.25 s s s 
kleine Ge-— Unsere Zwin Anznge jetzt 810.00 IMM- 
viilsk siir Inn: Unsere Tgskens Akt-»inn- jetzt812.50 ken. 

ändernngen :-: Unsere T:’-t).()n:11n;nge jetzt III-Do 

( 

III Perle-sitt- jliiisssmk klingt-u zu smskndksmkism 
lasse-leites, IT Zoll 
breit, regulier Wert lw 
die Wurd, chngcsn von f- 

bisz Wissmdzsumä 
m)11ittlim, niudcn 
jetzt verkauft du 

Nord nur 

create-D voll m; Zoll 
breit, rcgnldrcr chu 
lgzc dir Ward, in lwllcn 

Farben, 5 bis- l«v - 
Unrdgs m todt-m 

— 

:1i:ck, dir Ward O) 
— jetzt nur ......... 

III Großer Verkan von Dritten 
Kur Freitag und Inmi- 
laq ofsmrm wir mir 
spezielle Nntmw Wn I-? 
lnsi TI» amucn IMM, 
duscllu anlnm sur M 
-u sonst - » dn Laut 
l-( m hluc, Jlno 
Auzmahl auc- o 
ismrm ganzen 
Aflummcnt ZU 

Eine andeu- Nrnmns von 

Etandard Größe Decken 
Minichensznwrtes Erlmt 
tirungen von Nmu und 
Tun msclv )- W« Auss- 
maulx Die Qualität rem- 
li11«1m"1"ls1.2ks, 
werde-n nffrrirt o 
zum szial 
Preise von,. .. 

III seidknllofsk und Kleider-sinkst 
I- crmkdsrhchc»Nuner 

« 

als-M Eisimsnsmfsey 
x11«au,l)lau, bmun nnd 

amtl, Voll m; Hjoll tin-n, 
Ums ishr gutr Ists-«- 
anhmt,1m1d Freitag 
1111d.?—.c1111 mkx 
visitko zum c -1u«;talm«us sk- 
umtdtr TM ).d Inn 

? unin iicln Weiber 
J- ftosf(’, nlluusncstc 
wabcftojfc cuwsjmlosscn 

eine grosznrtxgc hinw- 
pe von « ists s-: Juli 
breiten rsscutcriulictk n- 

gulärrr Wut 
l)1—3;1k-81..-«du c Ward, jetzt dir 
Yariy Inn 

Alle Uebcrvlcibscl 
zum Quibprei IS 

Scidcnstoffc. 
Kleidcrfloffc, 
Curtainctth 
Skrims, 
(5cmbroidc1«icg. 
Scidcnbändcr. 
u. s. w» n. s. m. 

Venmlse jede-.- stmo Waren 
Departement trank diesen TUinnnt 
etwa-:- lses ;n diesem Uelserlslens 
set Vertaus, dein nennten den nssr 
noch senelsnln nahen, denn Der 
sneben beendnne Tnnfsnmnnsgs 
Verkauf lsnt eine llnnmsse Ian 

lleberbleibsel aller verschiedenen 
L: men Huran gelassen. 

Matten aus Plüichinöbeln ent- 

lernt man dauernd durch Ausschwe- 
ieln Man stellt die Möbel in ein«- 
Kammer, in der sich andere Gegen- 
stände, die durch das Schwefeln lei- 
den könnten, nicht befinden, und 
zündet darunter Schwefel auf Schei- 
ben an. Die Möbel werden am be- 

sten etwa hoch-gestellt und die Kam 
mer muß etwa 24 Stunden verschlos- 
sen bleiben Vorher muß man iny 
auch Vergewissern daß die Farben 
der Möbelbezüge durch das Zchirsi 
ieln nicht leiden Man trennt .«1.- 

geeigneter Stelle ein Stückchen wai 
ab, das man in eine verichlxeßburc 
Kiste oder Schachtel leck. in die man 

die Schwefeldänipfe einziehen läßt 
Jst der Farbstofi metallisch. tret-n 

lebt bild Veränderungen ein Ani- 
ltn und Pflanzeniarben pflegen un- 

verändert zu bleiben Ein feiner- 

gälblicher Hauch kann trocken abge- 
··rltet werden 

Ein reiner und edler Egoigmus ist 
erforderlich, urn heiter und gesund zu 
bleiben Wer nicht sich selbst zu Lieb 
und Dank arbeitet. liebt und lebt, der 
ist übel daran. 

Feuchtersleben j 
Einige ichottiiche Sussraaetten mar- 

F 

schier-n von Edinbum noch Lande-. 
Für den britiichen Pkemiet muß es 
ein beruhigt-absc- Gefühl MI, daß det 
Marsch estnm fecht- Wochen dauern 
wird und ihm daher genügend Zeit 
bleibt- Schutmaßregeln zu trefka- 

Jm laufenden Jahre wurden in 
den Iewössekn Alaskas um 90,000 
mehr Stobe geschlagen als in je 
tin-II der letten W Dekaden 
Sie lange wird es noch dauern, bis 
das leth Ufer Wollen Ichtiete 
der Gier des NW zum 
Opfer neckallxn ists 

— Schickt Eure Reiten und Pum- 
matics mä den «Ormd Island 
Tike F- Vulcaniziaq Worts« zum Re 
varirm 105 Ost Ae Stkcßr. gegen- 
über dem sit-Dame Ball Phan- 
I985. Alle Arbeit qawntirt Wir 
kaufen alte Reif-L 

Telefonieren Sie von 

Ihrem Heim oder 

von Ihrer Ossice 
»Eu- mdgm von Ihn-I sisius Ode: non »Um-n- Denn 

irgend wohin telefonienn Jedes »Hu THva k» «m. 

Rentiprecher Elutmn 

Ihr Telrfon m Dis-i Ast-nun u- nl««. »spiin Lin-b 

aussgrdehmen Luni-via Tut Tmälux —1!-;-I«. von »Ein-km 
:klefonnu5u«!ch nllrn skclchlnngnh usw-Tun prer sit 
Im staat unt In unt-etc Stumm hmuus 

Ob Sie nu- etne kntte Strecke ode: itbskt gwßki Em- 
ftmullgspkschktl wollen« Sie werden ins-on· daß See 
jedes Wottgut uetttehen löst-ten, und dte ll:ttecl)alttt-.g 
wird Ihnen eut Vergnügen sent- 

Ettte »Du-V T tstonee« Unteihaltuttg kottkt vielleicht 
viel weniger als Sie sich vorstellen Fragen .-·te nach 
bei »kom; Akteure-« 

W« -— NESMSM THEPWNE co. 
« 

D-« 

.?:» »Mit Stoffs-« 

Ost-« 

Ja sogenannten .Jmper·sql Bal- 
lsls· as der amerikanischsmexikanis 
De- OW Inst-: das Land aus 
asmkksnsschet Seite 875 bis 8125 
auf mekäkanischek Seite 818 bis 820 
der Acker-. Grund und Boden sind 
einander gleich, aber in der Regie- 
rung, in dem Schuhe des Eigentums 
liegt der Preisuntetichied 

Dr. R. O. Baaley. Thiergest- 
JL 85L--- 

DR. P. c. KELLEY 
Zimmer No. Zum-Jst nn neuen 

McAlltjtermetmuoe 

Phonc 026 Grund Island, Nebr. 

Ums-Ot- dont-Oto- 
ma new-sen 

O A s &#39;s- 0 R I A 


